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Die Legende zu den Leitlinien der Perspektive München (PM) finden Sie im Anschluss an die Ziele.

Referatsziel Handlungsziel Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Stadtratsziel

2. Die gemischte 
Wirtschaftsstruktur als ein 
Erfolgsfaktor der stabilen 
Münchner Wirtschaft wird 
weiter entwickelt.

3. München bleibt die Großstadt
mit der geringsten 
Arbeitslosenquote und ein 
starker Ausbildungsstandort; 
hierzu wird die kommunale 
Beschäftigungs- und 
Qualifizierungspolitik weiter 
ausgebaut.

4. Die Eigenständigkeit und 
Wettbewerbsfähigkeit der 
kommunalen Daseinsvorsorge 
und Beteiligung an 
wirtschaftlicher Infrastruktur 
bleibt erhalten und wird weiter 
gestärkt.

Ein Realisierungskonzept für 
den Gewerbehof Nord ist 
erstellt.

Vier neue Programme zur 
Erhöhung der Energieeffizienz 
im Gewerbe wurden 
angeboten. ÖKOPROFIT 
wurde intensiviert und 
weitergeführt.

Ein Projekt für ausgewählte 
alleinerziehende SGB II-
Bezieherinnen zur 
Verbesserung der 
Integrationschancen mittels 
Profiling, Coaching, 
Qualifizierung wurde für 400 
Personen durchgeführt.

Bei der Olympiapark München 
GmbH sind steueroptimierte 
Gestaltungsalternativen geprüft
und gemäß 
Stadtratsentscheidung 
umgesetzt.
Die Umsetzung des im Herbst 
2012 zu fassenden 
Stadtratsbeschlusses zu 
Verlängerung/Ausschreibung 
des Werbenutzungsvertrages 
ist erfolgt.

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

0                 

+151750      

0                 

0                 

0                 

6421100 Wirtschaftsförderung

6421100 Wirtschaftsförderung

6433300 Förderung von 
Beratung - Veranstaltungen

6450000 
Beteiligungsmanagement des 
Referates für Arbeit und 
Wirtschaft

6450000 
Beteiligungsmanagement des 
Referates für Arbeit und 
Wirtschaft

Leitlinie PM: 1

Leitlinie PM: 1

Leitlinie PM: 1

Leitlinie PM: 1.1

Leitlinie PM: 1.2

Leitlinie PM: 13.8
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Referatsziel Handlungsziel Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Stadtratsziel

6. München bringt sich aktiv in 
die Weiterentwicklung von 
Rahmenbedingungen auf Ebene
der EU, des Bundes, Landes 
und der Region ein.
7. München bewahrt seine 
Position als internationale 
Tourismus-, Kongress und 
Tagungsdestination und baut 
sie weiter aus.

Eine Fachtagung zum 
Strukturfonds ESF und der 
neuen Förderperiode 2014 bis 
2020 ist durchgeführt.

Die Umsetzung des neuen 
Tourismuskonzeptes in 
Zusammenarbeit mit der 
Tourismuswirtschaft ist 
begonnen.

2013 ist die Neuberechnung 
der Oktoberfeststandgelder 
erfolgt und vom Stadtrat 
genehmigt.

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Qualität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

Quantität:

0                 

0                 

0                 

0                 

0                 

0                 

6412000 Europa

6441100 Planung und 
Durchführung 
verkaufsfördernder 
Maßnahmen
6441200 Kongress-, 
Incentive- und Event-
Förderung
6442000 Vermittlung und 
Verkauf touristischer 
Leistungen und Waren, 
Gästeinformation
6444000 Medien- und 
Kommunikationsservice
6443000 Organisation und 
Durchführung von 
Volksfesten und Märkten und 
Bewirtschaftung der 
Theresienwiese als 
Veranstaltungsfläche

Leitlinie PM: 1



Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.

28/09/12

Seite 3

Ziele für das Nachjahr 2013  -  Referat für Arbeit und Wirtschaft 

Anlagen-N
r.: 1

Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
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Referatsziel

-Keine Einträge vorhanden-



Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.

28/09/12

Seite 4

Ziele für das Nachjahr 2013  -  Referat für Arbeit und Wirtschaft 

Anlagen-N
r.: 1

Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

-Keine Einträge vorhanden-



Stadtratsziele werden immer vom Stadtrat beschlossen.Referats- und Handlungsziele werden unterstrichen dargestellt, wenn es sich um stadtratspflichtige Angelegenheiten handelt.

28/09/12

Seite 5

Ziele für das Nachjahr 2013  -  Referat für Arbeit und Wirtschaft 

Anlagen-N
r.: 1

Referatsziel Handlungsziel
Ordnungsziffer
Produktbezeichnung

Aussagen zu Veränderungen
der Qualität/Quantität/
Budget/s bezogen auf das 
Produkt (in Euro)

Gesamtstädtisches 
Stadtratsziel

-Keine Einträge vorhanden-



Anlagen-N
r.: 1

Legende Leitlinien: 1

1.1

1.2

13.8

Beschäftigung und wirtschaftliche  Prosperität sichern und fördern

Erhalt der diversifizierten Wirtschaftsstruktur, Weiterentwicklung durch Förderung neuer Branchen

Förderung innovativer ökologisch fortschrittlicher Wirtschaftsweisen durch Beispielprojekte, Beratung, Information und Unterstützung

Familien erfahren verstärkt Unterstützung bei der Überwindung von Armut und durch Erwerbslosigkeit bedingter sozialer Ausgrenzung. Die 
Integration erwerbsfähiger Eltern in den Arbeitsmarkt ist ein Schlüssel, um Kinderarmut zu beseitigen, Bedürftigkeit abzubauen und neue 
Teilhabe- und Verwirklichungschancen zu eröffnen.
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